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Liebe Sportfreunde, 
 
zum heutigen Heimspiel begrüßen wir unsere Gäste von der SpVgg. Leusel, 
ihre Anhänger, die Schiedsrichter der Begegnung und selbstverständlich alle 
Fans und Freunde des TuS.  
 
Die Fans des TuS erlebten in den letzten beiden Begegnungen unterschiedli-
che Gefühlswelten. Erlebte man im Heimspiel gegen Biedenkopf einen letzt-
lich als glücklich zu bezeichnenden Sieg, musst man  Burgsolms mit einer 
äußerst unglücklichen Niederlage verlassen. Heute steht gegen den Tabel-
lennachbarn von der SpVgg. Leusel ein für die nächsten Wochen richtungs-
weisendes Spiel an. Die Spielvereinigung wird unserer Mannschaft alles ab-
verlangen, um die Heimniederlage des letzten Wochenendes gegen den SC 
Waldgirmes II vergessen zu machen und zum heutigen Gastgeber aufzu-
schließen. Trainer Hendrich war mit der Leistung seiner Mannschaft in 
Burgsolms durchaus zufrieden und wird hoffentlich an den richtigen Stell-
schrauben gedreht haben, um eine gute Leistung auch wieder einmal mit 
Punkten zu belohnen.   
 
Wir freuen uns auf ein spannendes und faires Spiel auf der Lahninsel und 
hoffen auf tollen Fußball. 
Das für heute geplante Spiel des TuS II wurde auf Wunsch der Gäste verlegt. 
 
Neuer Termin: 

http://www.tus-naunheim.de


.  

. 
 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 
wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 

Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

 

 



Rückblick… 

"Unsere Leistung heute kann man insgesamt nur als sehr gut bezeichnen", ist 
Jürgen Hendrich mit dem Auftritt seiner Elf in Burgsolms vollauf zufrieden, wenn 
man sich auch am Ende nicht belohnen konnte. "Die Zuschauer haben ein Spiel 
auf Augenhöhe und mit enormem Tempo gesehen - es gab keinerlei Dominanz 
der Gastgeber, wir haben über 90 Minuten Paroli geboten und hatten insgesamt 
sogar die etwas besseren Chancen", trauert man auf Gäste-Seite einem durch-
aus möglichen Punktgewinn nach: "Wir haben einige Hochkaräter vergeben und 
waren manchmal in den Vorbereitungssituationen nicht konzentriert genug." Flo-
rian Brumm erzielte nach 73 Minuten die Führung für den FC, welche Ömer Gü-
nes postwendend egalisierte (77.) - viele intensive Zweikämpfe prägten die Par-
tie, an deren Ende die Gastgeber jubeln konnten: "Wir haben gar nicht erst ver-
sucht, das 1:1 zu halten, sondern haben voll auf Sieg gespielt - das ging am En-
de leider nach hinten los und wir haben uns den entscheidenden Konter einge-
fangen", beschreibt Hendrich den Verlauf bis zur entscheidenden Szene, als 
Burgsolms durch Nils Ahäuser der Lucky-Punch gelang (81.) 
     

 … und Ausblick 

Gut gespielt, aber trotzdem verloren. Zum wiederholten Mal hat sich der TuS 
Naunheim beim 1:2 in Burgsolms für eine gute Leistung nicht belohnt. Nichts-
destotrotz ist die Stimmung gut, wie Trainerfuchs Jürgen Hendrich bestätigt. Auf 
den bisher 13 Punkten können sich die Rot-Schwarzen aber keineswegs ausru-
hen. Zwar stehen die Wetzlarer Vorstädter über dem Strich, doch mit der 
SpVgg. Leusel (Sonntag, 15 Uhr) kommt nun ein direkter Konkurrent im Ab-
stiegskampf auf den Naunheimer Hartplatz. „Gegen Leusel müssen wir taktisch 
diszipliniert spielen, um erfolgreich zu sein“, weiß „Perphy“, der ganz klar einen 
Sieg erwartet und personell aus dem Vollen schöpfen kann. 

Nach zuletzt zwei Niederlagen steht Aufsteiger Sportvereinigung Leusel auf dem 
15. Platz. Zu einem regelrechten Sechs-Punkte-Spiel kommt es, wenn es heute 
gegen den  TuS Naunheim zur Sache geht. Bei einem Sieg könnten die Vogels-
berger mit den Gastgebern gleichziehen – bei einer Niederlage würde sich der 
Abstand auf einen Nichtabstiegsplatz deutlich vergrößern.  
 
 „Wir wollen natürlich in Naunheim dreifach punkten. Das ist ein direkter Konkur-
rent da unten. Es wäre wichtig, dass wir zumindest nicht verlieren“, weiß freilich 
auch SpVgg-Vorsitzender Marco Meier um die Wichtigkeit der Begegnung. 
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Wetter, Burgsolms und Ederbergland führen die Tabelle an. Waldsoms ist etwas 
überraschend im unmittelbaren Verfolgerfeld. Hier erwarten konnte man den Rang-
fünften aus Waldgirmes II. Bauerbach ist ebenso wie Watzenborn und Schröck auf 
dem Weg nach oben. Heuchelheim tritt auf der Stelle. Wieseck hat die Erwartungen 
bisher nicht erfüllt. Cleeberg und Naunheim führen die gefährdeten Mannschaften an. 
Leusel, Biedenkopf und der VfB Gießen haben noch alle Möglichkeiten. Röddenau 
geht schwierigen Zeiten entgegen und für Wetzlar ist die Gruppeliga derzeit nicht zu  
stemmen.  

Im Achtelfinale des Fußball-
Kreispokals ist der TuS Naunheim 
ins Viertelfinale eingezogen. Der 
Gruppenligist schlug Verbandsliga-
Vertreter FSV Braunfels mit 2:1 (1:0). 
 
Die Platzherren erwischten gegen die 
klassenhöheren Gäste einen Traumstart: 
Ein zielgenauer Pass von Denis Walter 
erreichte Ömer Günes (4.), der Fabian 
Engelhard im FSV-Gehäuse keine Chan-
ce ließ. Mit der frühen Führung im Rü-
cken fand der TuS schnell Sicherheit, 
wenngleich Braunfels nach einer halben 
Stunde mehr und mehr die Initiative über-
nahm. Zwingende Torchancen blieben 
jedoch beiderseits aus. Nach dem Seiten-
wechsel kam Naunheim erneut besser 
aus der Kabine: Jonas Kuss schlug einen 
langen Ball auf Walter (49.), der prompt 
das 2:0 markierte. In der Folge zogen 
sich die Platzherren zurück und überlie-
ßen dem FSV die Regie. Dieser rannte 
zwar an, blieb in der Abwehr aber anfäl-
lig. Walter, Günes und Vadim Petrenko 
scheiterten allerdings. Nach einem Hand-
spiel des TuS-Torschützen Ömer Günes 
im eigenen Strafraum entschied der 
Schiedsrichter auf Strafstoß. Robin Für-
beth (73.) übernahm die Verantwortung 
und stellte das Pokalduell nochmal 
scharf. Die Schlossstädter versuchten 
nochmal alles, wurden aber vor dem Tor 
nicht zwingend genug. Stattdessen schei-
terte Simon Schneider in der Nachspiel-
zeit am Pfosten. Danach war Schluss und 
Naunheim weiter. 
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SC Watzenborn II 
 
FSV Schröck 

: FC Ederbergland 
 
TSV Röddenau 

2:2 
 
5:0 

Kreispokal 

Pl. Verein Sp G U V    Diff. P 

1. VfB Wetter (Ab) 12 7 4 1 34 : 10 24 25 

2. FC Burgsolms 13 7 4 2 25 : 13 12 25 

3. FC Ederbergland II 13 7 4 2 29 : 21 8 25 

4. SG 2010 Waldsolms 11 7 3 1 23 : 7 16 24 

5. SC Waldgirmes II 12 7 2 3 36 : 22 14 23 

6. SV Bauerbach 11 6 3 2 32 : 19 13 21 

7. FSV Schröck 12 6 2 4 26 : 17 9 20 

8. SC Teutonia Watzenborn-St.II 12 6 2 4 26 : 21 5 20 

9. TSF Heuchelheim 11 6 0 5 25 : 15 10 18 

10. TSG Wieseck 12 4 4 4 22 : 16 6 16 

11. FC Cleeberg (Auf) 11 4 2 5 23 : 23 0 14 

12. TuS Naunheim 11 4 1 6 13 : 20 -7 13 

13. SpVgg Leusel (Auf) 11 2 4 5 18 : 23 -5 10 

14. VfL Biedenkopf (Auf) 12 3 1 8 26 : 31 -5 10 

15. VfB 1900 Gießen (Ab) 11 3 1 7 18 : 25 -7 10 

16. TSV Röddenau 13 1 3 9 17 : 36 -19 6 

17. SG Eintracht 05 Wetzlar 12 0 0 12 4 : 78 -74 0 


